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Ektoparasiten 

Allgemeines 
Bei Kaninchen kommt es normalerweise eher selten zu einem massi-

ven Ektoparasitenbefall. Oft sind bei einem Befall mit Ektoparasiten nur 
leichte klinische Symptome anzutreffen. In einem solchen Fall hat sich ein 
Gleichgewicht zwischen dem Wirt (Kaninchen) und den Parasiten ent-
wickelt. Kommt es aber durch Streß, Infektionskrankheiten, Mange-
lernährung oder durch ein höheres Lebensalter zu einer relativen Ab-
wehrschwäche beim Kaninchen, dann können sich die Parasiten sehr rasch 
vermehren und zu klinischen Symptomen führen. Es kommt vor allem 
dann zu Juckreiz und in Folge zu ständigem Bekratzen der juckenden 
Hautstellen. Durch das Kratzen werden kleine Hautverletzungen gesetzt. 
Durch die immer an der Hautoberfläche vorhandenen Bakterien können 
solche Verletzungen relativ schnell vereitern. 

Folgende Ektoparasiten kommen bei Kaninchen vor 
- Haarlinge und Läuse 
- Flöhe 
- Milben: Raubmilbenräude, Fellmilbe (Listrophorus), Ohrräude (Psorop- 

tesmilbe) 
- Myiasis: Fliegenlarvenbefall 

Haarlinge und Läuse 

Beschreibung 
Sowohl Haarlinge als auch Läuse sind relativ große Ektoparasiten und 

mit freiem Auge bzw. mit Hilfe einer Lupe zu erkennen. Sie unterschei-
den sich im Aussehen lediglich durch die Größe des Kopfes. Haarlinge 
haben einen breiten Kopf und Läuse einen schmalen. Während Läuse 
Blutsauger sind, leben Haarlinge von Schuppen sowie von Entzündungs-
sekreten. 

Klinische Symptome 
Das Haarkleid wirkt struppig. Vor allem leiden die Tiere unter einem 

unerträglichen Juckreiz. Dieser Juckreiz kann so stark sein, daß die Ka- 
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ninchen sogar ohnmächtig werden können. Auch epilepsieähnliche 
Krampfanfälle können beobachtet werden. Durch das Kratzen entstehen 
Hautverletzungen, die sekundär vereitern können. Außerdem magern die 
Tiere ab und können vor allem bei einem Lausbefall anämisch werden 
(blutarm, da Läuse Blutsauger sind). 

Behandlung: 
- Baden Sie Ihr Kaninchen mit einem Ektoparasitenmittel (mehrmali- 

ge Wiederholungen im wöchentlichem Abstand). Der Kaninchen- 
Käfig muß jedesmal vollkommen ausgeräumt und gereinigt werden. 

Homöopathische Behandlung 
- Sulfur D30- Psorinum D30 bei nässenden Ekzemen- Kreosotum D6 

bei übelriechenden Hautentzündungen, mit Störung des Allgemein- 
befindens. Mehrmals täglich 5 Globuli verabreichen. 

- Engystol-N-Ampulle (Fa. Heel): zur Verbesserung der Abwehrkraft; 
eine Ampulle jeden 2. Tag ins Trinkwasser. 

Flöhe 

Beschreibung 
Flöhe sind Ektoparasiten, die mit freiem Auge zu erkennen sind. Da 

Flöhe Blutsauger sind, verursachen sie nicht nur beim Saugakt starken 
Juckreiz, sondern können bei einem massiven Befall auch eine Anämie 
(Blutarmut) hervorrufen. Flöhe werden aber eher selten bei Kaninchen be-
obachtet. Ein starker Flohbefall kann bei saugenden Jungen und bei Jung-
tieren unter Umständen zum Tode führen. Der Kaninchenfloh hat darüber 
hinaus eine besondere Bedeutung bei der Übertragung der Myxomatose 
(siehe Infektionskrankheiten). 

Klinische Symptome 
Flöhe verursachen Juckreiz und bei einem starken Befall Blutarmut 

(Anämie). Die Tiere zeigen ein struppiges Haarkleid und können auch ab-
magern. Durch das Kratzen und Benagen der juckenden Hautstellen kön-
nen sekundär eitrige Hautentzündungen entstehen. 
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Behandlung: 
- Baden Sie Ihr Kaninchen mit einem Ektoparasitenmittel (mehrmali- 

ge Wiederholung im wöchentlichem Abstand). Lassen Sie sich bei 
der Auswahl des Ektoparasitenmittels von Ihrem Tierarzt beraten. 
Nicht alle Ektoparasitenmittel sind für das Kaninchen verträglich! 

-Der Kaninchen-Käfig muß vollständig ausgeräumt, gereinigt sowie 
mit einem Ektoparasitenmittel behandelt werden. 

Homöopathische Behandlung 
- Sulfur D30 - Psorinum D30 bei nässenden Ekzemen 
-Kreosotum D6 bei eitrigen, nässenden Ekzemen, das Allgemeinbe- 
finden kann gestört sein. 
- China D6: wenn das Tier anämisch und entkräftet ist. Mehrmals täg- 

lich 5 Globuli verabreichen. 
- Engystl-N-Ampulle (Fa. Heel): eine Ampulle jeden zweiten Tag über 

das Trinkwasser zur Verbesserung der Immunitätslage. 

Milbenbefall der Haut 

Beschreibung 
Zwei wichtige Milbenarten können bei Kaninchen vorkommen: 
-Raubmilbenräude (verursacht durch Cheyletiella p.) - 
Ohrräude (verursacht durch Psoroptes c.) 
-Fellmilbe (verursacht durch Listrophorus g.) gilt als relativ harmloser 

Fellbewohner. 

Raubmilbenräude 

Beschreibung 
Die Übertragung erfolgt durch direkten Kontakt von Tier zu Tier. Ob-

wohl viele Kaninchen befallen sind, kann man trotzdem oft keine klini-
schen Symptome erkennen. Nur wenn die Abwehrlage (Immunitätslage) 
durch Streß, schlechte Haltungsbedingungen, unzureichende Ernährung 
oder andere Erkrankungen verschlechtert wird, können sich die Milben 
stark vermehren, so daß klinische Symptome auftreten können. 
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